
1

G 1258

Amtsblatt des
Ministeriums für Bildung
1. Jahrgang Mainz, den 28. Mai 2021 Nummer 1

INHALTSVERZEICHNIS

Gl.-Nr. Seite Gl.-Nr. Seite

I. Amtlicher Teil

 Islamische Feiertage im Schuljahr 2021/2022 . . . . .

 Stellenausschreibung der Technischen Universität 
Kaiserslautern . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 Stellenausschreibung der Universität Koblenz-Landau

 Stellenausschreibung des Jugendwerks St. Josef.  .  .  .

 Stellenausschreibung der Caritas Betriebsträger-
gesellschaft mbH Speyer . . . . . . . . . . . . . . . .

 Stellenausschreibungen an Deutschen Auslandsschulen

 Stellenausschreibungen im Schulbereich, in der Schul-
aufsicht und an Studienseminaren . . . . . . . . . . .

II. Nichtamtlicher Teil

 Weiterbildung des Pädagogischen Landesinstituts 
Rheinland-Pfalz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

2

 
2

3

3

 
4

5

 
7

 
15

Hinweis der Redaktion: Bitte beachten Sie auch die Beilage der F&L Schulorganisation GmbH & Co.KG.

Amtsblatt_0121.indd   1Amtsblatt_0121.indd   1 20.05.21   12:4020.05.21   12:40



Amtsblatt des Ministeriums für Bildung Rheinland-Pfalz Nr. 1/2021

2

Islamische Feiertage im Schuljahr 2021/2022
Möglichkeit der Unterrichtsbefreiung  

für Schülerinnen und Schüler

Bekanntmachung des Ministeriums für Bildung 
vom 29. April 2021 (7381-0001#2021/0002-0901 9211)

Bezug:  Verwaltungsvorschrift des Ministeriums für Bildung 
vom 27. November 2019 (9211 – 51253/30)

Wir geben die Termine der beiden in der o. a. Verwaltungs-
vorschrift genannten islamischen Feiertage für das Schuljahr 
2021/2022 bekannt:

1. Das Ramadanfest: 2. Mai oder 3. Mai 2022 

Arabisch „Idul Fitr“, türkisch „Ramazan Bayrami“, 
auch „Fastenbrechenfest“, „das kleine Fest“, „Dank-
fest“ oder „Süßigkeitsfest“ genannt. Idul Fitr wird als 
Abschluss des Fastenmonats Ramadan gefeiert. Der 
islamische Fastenmonat Ramadan beginnt im Jahr 
2022 am 2. April und endet mit dem o. g. Ramadanfest.

2. Das Opferfest: 9. Juli oder 10. Juli 2022

Arabisch „Idul Adha“, türkisch „Kurban Bayrami“, 
auch „das große Fest“ genannt. Das Opferfest ist das 
höchste islamische Fest. 

Diese beiden Feste sind unumstritten und für alle islami-
schen Rechtsschulen und Völker verbindlich und gelten als 
die eigentlichen Feste im Islam. Die Termine wurden für 
Rheinland-Pfalz von den landesweit organisierten muslimi-
schen Verbänden mitgeteilt. Angegeben ist jeweils der erste 
von vier (Opferfest) bzw. drei (Ramadanfest) in Frage kom-
menden Tagen. 

Schülerinnen und Schüler können sich entsprechend der 
Regelung in der Verwaltungsvorschrift „Beurlaubung vom 
Unterricht aus religiösen Gründen sowie Regelung des 
Schulgottesdienstes“ für jeweils einen Tag vom Unterricht 
befreien lassen. Hierzu ist es erforderlich, dass die Eltern der 
Schülerinnen und Schüler – im Falle der Volljährigkeit die 
Schülerinnen und Schüler selbst – der Schulleiterin oder dem 
Schulleiter vorher schriftlich mitteilen, dass sie an diesem Tag 
die Schule nicht besuchen.

Die oben angegebenen Daten sind bei der Schuljahrespla-
nung, insbesondere bei der Planung von Klassen- oder Kurs-
arbeiten oder sonstigen Leistungsnachweisen, entsprechend 
zu berücksichtigen.

Stellenausschreibung der Technischen Universität 
Kaiserslautern

Im Fachbereich Mathematik der Technischen Universität 
Kaiserslautern ist zur Ausbildung der Lehramtsstudierenden 
zum 1. August 2021 eine Stelle in der Funktion einer 

Lehrkraft für besondere Aufgaben (m/w/d)  
für Fachdidaktik der Mathematik 

in einem Gesamtumfang von ¼ des Regelstundenmaßes im 
Wege der Abordnung im Zeitraum vom 1. August 2021 bis 
31. Juli 2023 zu besetzen.

Das Aufgabengebiet umfasst die Konzeption und Durch-
führung von Fachdidaktik-Lehrveranstaltungen im Fach Ma-
thematik in den Bachelor-/Masterstudiengängen für das 
Lehramt an Gymnasien, Realschulen plus und berufsbilden-
den Schulen. Zur Unterstützung der Lehramtsausbildung 
sollen außerdem Kontakte mit den (örtlichen) Schulen und 
Studienseminaren gestärkt werden. 

Bewerben können sich Lehrkräfte an rheinland-pfälzi-
schen Schulen sowie Fachleiterinnen und Fachleiter an Stu-
dienseminaren.

Vorausgesetzt wird eine mehrjährige Schulpraxis im Fach 
Mathematik mit einschlägigen Erfahrungen in der Sekundar-
stufe II. Erwünscht sind Erfahrungen in der Organisation 
und Durchführung von fachdidaktisch orientierten Lehrver-
anstaltungen und/oder schulischen Praktika.

Bewerberinnen und Bewerber mit Kindern sind willkom-
men. Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber wer-
den bei entsprechender Eignung bevorzugt eingestellt (bitte 
Nachweis beifügen). Die Technische Universität Kaiserslau-
tern ermutigt qualifizierte Akademikerinnen nachdrücklich, 
sich zu bewerben.

Bewerbungen mit Lebenslauf (wissenschaftlicher und be-
ruflicher Werdegang) und Fotokopien der Urkunden senden 
Sie bitte per Post an:

Technische Universität Kaiserslautern 
Fachbereich Mathematik 
z. Hd. Dr. habil. Christoph Lossen 
Postfach 3049 
67653 Kaiserslautern

Bewerbungen von Lehrkräften sind über die Schulleitung, 
die ADD und das Ministerium für Bildung an o. g. Adresse 
zu richten; Bewerbungen von Fachleiterinnen und Fachlei-
tern sind über die Seminarleitung und das Ministerium für 
Bildung an o. g. Adresse zu richten. Der Bewerbung muss 
eine Kopie der Ausschreibung beigefügt werden. Der Dienst-
weg ist zwingend einzuhalten.

Zusätzlich ist die Bewerbung per E-Mail an dekanat@ 
mathematik.uni-kl.de bei der TU Kaiserslautern einzurei-
chen.

Bewerbungsschluss ist der 14. Juni 2021.

I. Amtlicher Teil
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Stellenausschreibung der Universität Koblenz-Landau

Im Fachbereich 7: Natur- und Umweltwissenschaften 
am Campus Landau ist am Institut für Mathematik zum 
1. August 2021 die Stelle für

eine wissenschaftliche Mitarbeiterin/ 
einen wissenschaftlichen Mitarbeiter (1,0 EGr. 13 TV-L) 

als Lehrkraft für besondere Aufgaben

unbefristet zu besetzen. Die Stelle kann auch in zwei 0,5 
EGr. 13 TV-L Stellen geteilt werden. 

Aufgabenschwerpunkte: 

Wir suchen eine Persönlichkeit, die engagiert mitwirkt an 
der Lehre im Fach und in der Fachdidaktik Mathematik
– im lehramtsbezogenen Bachelorstudiengang Mathematik 

(Lehramt an Grund- sowie Förderschulen) und
– in den Bachelor- und Masterstudiengängen Grundschul-

bildung.

Die Person ist zudem verantwortlich für die inhaltliche 
und konzeptionelle Weiterentwicklung der PriMaLern-
werkstatt am Institut für Mathematik der Universität Kob-
lenz-Landau, Campus Landau.

Die Lehrverpflichtung beträgt 16 Semesterwochenstunden. 

Einstellungsvoraussetzungen:

– Erfolgreich abgeschlossenes Lehramtsstudium an einer 
Universität oder vergleichbaren Hochschule in Mathe-
matik (ausgenommen mit einem Bachelorgrad) sowie 
eine mit Erfolg abgeschlossene Promotion. 

– Darüber hinaus werden Teamfähigkeit, Engagement, Zu-
verlässigkeit, Eigenverantwortung und die Bereitschaft 
zur Mitarbeit in der Selbstverwaltung des Instituts für 
Mathematik erwartet. 

Erwartet werden:

– Erfahrungen in der Hochschullehre in Lehramtsstudien-
gängen der Mathematik und positive Lehrevaluation,

– Forschungsinteresse an Themen der Mathematikdidaktik 
im Primar- und Elementarbereich.

– Strukturierte und selbständige Arbeitsweise, überdurch-
schnittliche Eigeninitiative und persönliche Einsatz-
bereitschaft, hohe soziale Kompetenz, Kooperations-
fähigkeit.

Wir bieten:

Eine attraktive und herausfordernde Tätigkeit innerhalb 
einer dynamischen Forschungsgruppe.

Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an Frau 
Prof. Dr. Stephanie Schuler (E-Mail: stephanie_schuler@ 
uni-landau.de, Telefon: 0 63 41/28 03 12 09).

Frauen werden bei Einstellungen bei gleichwertiger Eig-
nung, Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt berück-
sichtigt, soweit und solange eine Unterrepräsentanz vorliegt. 

Dies gilt nicht, wenn in der Person eines Bewerbers so 
schwerwiegende Gründe vorliegen, dass sie auch unter 
 Beachtung des Gebotes zur Gleichstellung der Frauen über-
wiegen.

Schwerbehinderte Bewerberinnen/Bewerber werden bei 
gleicher Qualifikation und Eignung bevorzugt eingestellt 
(bitte der Bewerbung einen Nachweis über die Schwerbehin-
derung beifügen).

Bewerberinnen/Bewerber senden ihre Unterlagen (Le-
benslauf mit beruflichem und wissenschaftlichem Werde-
gang, Zeugnisse, etc.) bis zum 15. Juni 2021 unter Angabe 
der Kennziffer 34/2021 bitte ausschließlich per E-Mail in 
einer PDF-Datei an bewerbung@uni-koblenz-landau.de. 
Im Betreff der E-Mail bitte „Name, Kennziffer“ angeben.

Datenschutzrechtliche Vernichtung der Bewerbungsunter-
lagen nach Abschluss des Verfahrens wird zugesichert. Wir 
versenden keine Eingangsbestätigungen, lediglich eine Infor-
mation über das Ergebnis der Bewerbung.

www.uni-ko-ld.de/karriere

Stellenausschreibung des Jugendwerks St. Josef

Sie sind interessiert an einer neuen Aufgabe mit Gestal-
tungsspielraum und mögen Herausforderungen? 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt – idealer-
weise zum Schuljahresbeginn 2021/2022 eine(n)

Schulleiterin/Schulleiter

Ihr zweites Staatsexamen für das Lehramt an berufs-
bildenden Schulen oder Gymnasien qualifiziert Sie für 

eine attraktive Leitungsposition  
an unserer privaten berufsbildenden Schule.

Die Schule

Die Berufsbildende Schule am Jugendwerk St. Josef ist eine 
staatlich anerkannte Privatschule mit Hauptstandort im Ju-
gendwerk Landau und einer Außenstelle in der Vorderpfalz. 
Unsere BBS unterstützt ca. 150 benachteiligte Jugendliche 
und junge Erwachsene und arbeitet in enger Partnerschaft 
mit dem Bereich Berufliche Bildung des Jugendwerks Land-
au. Zusammen fördern sie junge Menschen, die in Maßnah-
men beruflicher Orientierung oder Berufsvorbereitung sind 
oder eine Ausbildung im Dualen System der Berufsausbil-
dung durchlaufen.

Wir arbeiten praxisnah und integrieren die Schüler insbe-
sondere in schulübergreifende Projekte und überregionale 
Wettbewerbe. Das Engagement unserer Schule wurde vom 
Bildungsministerium des Landes Rheinland-Pfalz mit dem 
Titel „Gesundheitsfördernde Schule” gewürdigt. Des Weite-
ren engagieren sich unsere Schüler und Lehrpersonen in dem 
Projekt „Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage“.
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Die enge Kooperation zwischen Lehrkräften, Ausbildern, 
pädagogischen Fachkräften und Förderlehrern ermöglicht 
die intensive Verzahnung zwischen theoretischer und prakti-
scher Ausbildung in Schule und Werkstätten sowie die ge-
meinsame Durchführung von berufsbezogenen Projekten. 

In Klassen mit durchschnittlich acht Schülern wird das 
Lerntempo individuell gestaltet und jeder Einzelne nach sei-
nen Bedürfnissen unterstützt. Lernen gelingt, wenn für jede 
Schülerin und jeden Schüler passende Lösungen, die auf den 
jeweiligen eigenen Ressourcen basieren, gefunden werden. 
Die fortschreitende Digitalisierung unterstützt uns und er-
öffnet weitere Chancen und Möglichkeiten, die jungen Men-
schen in ihrer Entwicklung zu fördern.

Der Schulträger

Das Jugendwerk St. Josef ist ein Träger der Kinder- und 
Jugendhilfe, der Berufsbildung und der schulischen Bildung. 
Mit 500 Mitarbeitenden fördern wir die Entwicklung von 
Kindern, Jugendlichen, jungen Erwachsenen und Familien 
und eröffnen Perspektiven für ein gelingendes Leben. Leit-
ideen sind der lösungsorientierte Ansatz und das christliche 
Menschenbild. 

Ihre Aufgabe

Sie arbeiten in enger Kooperation im Schulleitungsteam, 
mit dem Kollegium und dem Schulträger an der erfolgreichen 
Umsetzung und der Weiterentwicklung der unterrichtlichen 
und pädagogischen Angebote.

Mit Ihrer fachlichen Kompetenz gestalten Sie die Rahmen-
bedingungen zur Sicherung der Zukunftsfähigkeit der be-
rufsbildenden Schule. Sie eröffnen neue Chancen und Mög-
lichkeiten und arbeiten mit Veränderung. Sie setzen Akzente 
für die bauliche Weiterentwicklung und Gestaltung der 
 Schule. 

Sie repräsentieren den Träger in schulischen Netzwerken 
und kommunizieren und kooperieren mit relevanten Institu-
tionen und Partnern. 

Ihr Profil

Sie verfügen über das zweite Staatsexamen für das Lehr-
amt an berufsbildenden Schulen oder Gymnasien und über 
mehrjährige Unterrichtserfahrung, sowie gerne auch über 
erste Leitungserfahrung.

Sie zeichnen sich aus durch strategisches Denkvermögen, 
eine wertschätzende Haltung sowie die Fähigkeit zur Über-
nahme von Führungsverantwortung.

Ihre Flexibilität, Ihre Kommunikationsstärke und Ihre lö-
sungsorientierte Grundhaltung befähigen Sie dazu, mit Ihrem 
Lehrerkollegium die Zukunft unserer BBS zu gestalten.  
Mit Ihrer Medienkompetenz koordinieren Sie sicher den 
Einsatz von Schulverwaltungs- und Unterrichtssoftware.

Unser Angebot

– eine attraktive Führungsposition mit hoher Selbststän-
digkeit und vielfältigen Gestaltungsmöglichkeiten

– die Möglichkeit des multiprofessionellen und interdiszi-
plinären Austauschs mit Kollegen

– vielfältige interne und externe Fortbildungsmöglich-
keiten

– eine Vergütung nach TV-L (E 15) sowie zusätzliche 
 attraktive Sozialleistungen

Ihre Bewerbung

Bitte senden Sie Ihre schriftliche Bewerbung bis zum 
30. Juni 2021 per E-Mail an bewerbung@jugendwerk-st- 
josef.de. 

Ihre Mitgliedschaft in einer christlichen Kirche ist uns 
wichtig. 

Bewerbungen von Menschen mit Behinderung nehmen wir 
gerne entgegen. 

Unser erfahrenes und motiviertes Kollegium freut sich auf 
Sie.

Nähere Informationen erhalten Sie gerne bei

Gabriele Hölscher oder Silke Ksionsek 
Jugendwerk St. Josef, Telefon 0 63 41/984-1001

Stellenausschreibung der  
Caritas Betriebsträger gesellschaft mbH Speyer

Die CBS Caritas Betriebsträgergesellschaft mbH Speyer ist 
eine 100prozentige Tochter des Caritasverbandes für die 
 Diözese Speyer e.V. Die CBS pflegt und betreut Menschen in 
16 Altenhilfe-Einrichtungen und sieben Einrichtungen der 
Behinderten-, Jugend- und Wohnsitzlosenhilfe und der Psy-
chiatrie. Die CBS beschäftigt rund 2.300 hauptamtliche Mit-
arbeitende. 

Für unsere Schule mit dem Förderschwerpunkt ganz-
heitliche Entwicklung im Caritas-Förderzentrum St. Lau-
rentius und Paulus in Herxheim suchen wir zum 1. Okto-
ber 2021

eine
Stellvertretende Schulleitung 

(Konrektor/in, ständige Vertretung der Schulleitung) 
in Vollzeit (100%) oder Teilzeit (mindestens 75%)

Unsere katholische Privatschule (staatl. anerkannte Ersatz-
schule) umfasst den Bildungsgang ganzheitliche Entwick-
lung. Derzeit werden in unserer Schule ca. 140 Schülerinnen 
und Schüler im Ganztagsunterricht individuell gefördert. 

Das ca. 60 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter umfassende 
Kollegium besteht aus Förderschullehrerinnen, Förderschul-
lehrern und pädagogischen Fachkräften. 

Die Schule ist einer von sieben Betreuungsbereichen des 
Caritas-Förderzentrums St. Laurentius und Paulus.
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Nähere Informationen finden Sie auf unserer Homepage: 
www.foerderzentrum-laurentius-paulus.de  
www.förderschule-herxheim.de

Sie sind Förderschullehrer/Förderschullehrerin und spü-
ren die Bereitschaft zur Übernahme einer verantwortungs-
vollen Führungs- und Leitungsaufgabe? Sie haben Lust an 
strategischen und pädagogisch-konzeptionellen Fragestel-
lungen und wollen eine Schule mit besonderen Förderaufga-
ben zusammen mit der Schulleitung und engagierten Lehr-
kräften beständig weiterentwickeln? 

Wenn Ihnen dabei die Förderung von Schülern, die in ihrer 
ganzheitlichen Entwicklung eingeschränkt sind, besonders 
am Herzen liegt, dann haben wir den richtigen Arbeitsplatz 
für Sie und würden uns freuen, wenn Sie sich bei uns bewer-
ben.

Die ständige Vertreterin oder der ständige Vertreter hat bei 
Verhinderung der Schulleiterin oder des Schulleiters die glei-
chen Rechte und Pflichten wie die Schulleiterin oder der 
Schulleiter. Deshalb ist eine besonders enge Zusammenarbeit 
mit der Schulleiterin oder dem Schulleiter Voraussetzung der 
gemeinsamen Arbeit. Zusätzlich zu dieser ständigen Vertre-
tungsfunktion werden der ständigen Vertreterin oder dem 
ständigen Vertreter Schulleitungsaufgaben im gegenseitigen 
Einvernehmen übertragen.

In Zusammenarbeit mit der Schulleiterin/dem Schulleiter 
bzw. in Delegation gehören zu Ihrem Aufgabenspektrum 
die

– pädagogische, organisatorische und personalwirtschaft-
liche Leitung der Schule

– fachliche und strategische Weiterentwicklung des Schul-
konzepts unter Berücksichtigung der Vorgaben der ADD 
und des Schulträgers

– Führung und Unterstützung der Lehrkräfte bei ihrer 
 pädagogischen Arbeit

– Umsetzung des Erziehungs- und Bildungsauftrags mit 
den Schülern und in Kooperation mit den Eltern

– Umsetzung und Mitwirkung beim Förder- und Bera-
tungskonzept zur Inklusion

– Vertretung der Schule im Rahmen der Leitungskonferenz 
der Einrichtung, Zusammenarbeit mit den anderen Fach-
bereichen, insbesondere dem angeschlossenen Internat 
für Schüler mit einer geistigen Behinderung

– Kooperation mit der ADD und regionalen Netzwerk-
partnern

– Führen der laufenden Verwaltungsgeschäfte

Anforderungen

– Befähigung für das Lehramt an Förderschulen mit den 
Fachrichtungen Geistigbehindertenpädagogik und einer 
weiteren Fachrichtung (Lernbehindertenpädagogik, 
Sprachbehindertenpädagogik, Verhaltensbehindertenpä-
dagogik, Körperbehindertenpädagogik)

– eine der verantwortungsvollen Aufgabe entsprechende 
Führungs-, Fach- und Sachkompetenz

– innovative Ideen und kreatives Handeln zur Weiterent-
wicklung der Schule unter strategischen Gesichtspunkten

– Steuerungs- und Kommunikationskompetenz im Rah-
men einer prozessorientierten Matrixorganisation

– Fähigkeit, Krisen und Konflikte konstruktiv zu managen 
– überdurchschnittliches Engagement für die Belange der 

SchülerInnen und der Schule
– Medienkompetenz (Kenntnisse der fachlich und organi-

satorisch erforderlichen Softwareanwendungen)
– Mitgliedschaft in einer christlichen Kirche

Wir bieten

– eine ansprechende Führungsposition mit abwechslungs-
reichen Herausforderungen und hoher Selbständigkeit

– Unterstützung bei den Leitungs- und Führungsaufgaben 
durch ein loyales Schulleitungsteam und die Gesamt-
leitung der Einrichtung

– vielfältige Mitgestaltungsmöglichkeiten bei den Struktu-
ren und Prozessen sowohl des Fachbereichs als auch der 
Einrichtung

– ein engagiertes und motiviertes Kollegium 
– interne und externe Fortbildungsmöglichkeiten 
– Vergütung nach den Arbeitsvertragsrichtlinien des Deut-

schen Caritasverbandes mit zusätzlichen Sozialleistungen

Bewerbungen von Menschen mit Behinderungen werden 
bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 

Wenn Sie sich mit den Zielen der Caritas identifizieren und 
wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf Ihre on-
line-Bewerbung bis zum 10. Juni 2021 über unsere Stellen-
börse auf www.caritas-speyer.de/jobs

Caritas-Förderzentrum St. Laurentius und Paulus 
z. Hd. Gesamtleitung Thomas Moser 
Queichheimer Hauptstraße 235 
76829 Landau 
Tel: 0 63 41/599 106 
E-Mail: thomas.moser@cbs-speyer.de

Stellenausschreibungen an Deutschen Auslandsschulen

Die folgenden Stellen für eine Schulleitung (m/w/d) sind 
zu besetzen:

Deutsche Schule Arequipa, Peru

Besetzungsdatum: voraussichtlich 01. 08. 2022 
Bewerbungsende: 31. 07. 2021

Landessprachige Schule mit verstärktem Deutschunterricht 
Klassenstufen: 1–12 
Schülerzahl: 890 
Deutsches Sprachdiplom der KMK 
Sekundarabschluss des Landes 
Gemischtsprachiges Internationales Baccalaureat (GIB)

Anforderungsprofil 
Lehrbefähigung für die Sekundarstufen I und/oder II 
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Bes. Gr. A 14/A 15 bzw. die entsprechenden Entgeltgruppen 
des TV-L

Spanischkenntnisse, Erfahrungen im Auslandsschuldienst 
und Schulleitungserfahrung sind erwünscht.

Deutsche Schule Madrid, Spanien

Besetzungsdatum: voraussichtlich 01. 08. 2022 
Bewerbungsende: 30. 06. 2021

Integrierte Begegnungsschule mit bikulturellem Schulziel 
Klassenstufen: 1–12 
Schülerzahl: 1.700 
Abschlüsse der Sekundarstufe I 
Deutsches Internationales Abitur

Anforderungsprofil 
Lehrbefähigung für die Sekundarstufen I und II 
Bes. Gr. A 15/A 16 bzw. die entsprechende Entgeltgruppe 
des TV-L 
Schulleitungserfahrung im Inland ist erforderlich.

Gute Spanischkenntnisse und Erfahrungen im Auslands-
schuldienst sind erwünscht.

FEDA Madrid, Spanien, (Formación Empresarial Dual Ale-
mana)

Besetzungsdatum: voraussichtlich  01. 08. 2022 
Bewerbungsende: 31. 07. 2021

Deutsche Auslandsberufsschule 
Klassenstufen: 2 (1. und 2. Ausbildungsjahr) 
Schülerzahl: 125 
Abschlussprüfungen: 61 
Industriekaufmann/-frau 
Kaufmann/-frau für Spedition- und Logistikdienstleistung 
Hotelfachmann/-frau (Außenstelle Teneriffa) 
Kaufmann/-frau im Groß- und Außenhandel (Außenstelle 
Valencia) 
Técnico en Comercio (Verkäuferin/Verkäufer)

Anforderungsprofil 
Diplomhandelslehrerinnen/Diplomhandelslehrer mit 
Unterrichtserfahrung in mindestens einem der in Madrid 
angebotenen Ausbildungsberufe. 
Bes. Gr. A 14/A15 bzw. die entsprechenden Entgeltgruppen 
des TV-L

Gute Spanischkenntnisse und Leitungserfahrungen an 
 einer beruflichen Schule sind erwünscht. Überdurchschnitt-
liches persönliches/berufliches Engagement werden voraus-
gesetzt.

Für alle gilt:
Die Bereitschaft zur Zusammenarbeit mit kulturellen Ein-

richtungen im Gastland wird erwartet.

Formulare für die Bewerbung stehen im Internet unter 
www.auslandsschulwesen.de zur Verfügung.

Die Bewerbung ist möglichst umgehend zweifach auf dem 
Dienstweg an das Bundesverwaltungsamt – Zentralstelle für 
das Auslandsschulwesen (ZfA) – zu richten. Eine weitere 
Ausfertigung der Bewerbungsunterlagen ist gleichzeitig an 
das im Kultusministerium/in bzw. in der Senatsverwaltung 
des Landes zuständige Mitglied des Bund-Länder-Ausschus-
ses für schulische Arbeit im Ausland (BLASchA) zu senden, 
in diesem Fall an das Ministerium für Bildung, Referat 9415 
C, Mittlere Bleiche 61, 55116 Mainz.

Eine fristgerechte, direkte Übersendung einer Durchschrift 
des Bewerbungsschreibens, eines ausgefüllten Personal-
bogens, eines Lebenslaufs und der letzten dienstlichen Be-
urteilung an die ZfA (als Vorabinformation) ist erforderlich.

Nur fristgerecht eingehende Bewerbungen können be-
rücksichtigt werden.

Die vollständigen Bewerbungsunterlagen müssen spätes-
tens vier Wochen nach Ablauf der Bewerbungsfrist auf dem 
Dienstweg in der ZfA vorliegen. Die ZfA entscheidet über 
Förderung der Stelle aus Bundesmitteln (Vermittlung).

Bewerberinnen und Bewerber müssen die in der Aus-
schreibung angegebene Besoldungs-/Entgeltgruppe inne-
haben. Soweit Bewerberinnen oder Bewerber diese Voraus-
setzungen noch nicht erfüllen, sind im Ausnahmefall 
Bewerbungen auch dann möglich, wenn Tätigkeiten länger-
fristig und erfolgreich wahrgenommen wurden, die im Inland 
zur Einweisung in die ausgeschriebene Besoldungsgruppe 
bzw. zur Eingruppierung in die vergleichbare Entgeltgruppe 
führen können. Hierzu ist eine ausdrückliche Empfehlung 
für die Tätigkeit als Schulleiterin oder Schulleiter im Ausland 
durch den Dienstherrn erforderlich.

Bitte beachten Sie im Einzelnen die jeweils gültigen Ver-
fahrenswege und Bewerbungsmodalitäten in Rheinland-
Pfalz.
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Vorbemerkungen zu den Stellenausschreibungen im Schulbereich, an Studienseminaren und in der Schulaufsicht

Um Funktionsstellen an Schulen und Studienseminaren können sich nur Lehrkräfte mit einer Lehrbefähigung für ein entspre-
chendes Lehramt und einer mindestens vierjährigen Berufserfahrung im Schuldienst nach Erwerb einer Lehrbefähigung (in einem 
unbefristeten Beschäftigtenverhältnis oder im Beamtenverhältnis mit einem Beschäftigungsumfang von jeweils mindestens der 
Hälfte des Regelstundenmaßes) bewerben.

Um Stellen in der Schulaufsicht können sich nur Lehrkräfte bewerben, welche die gemäß § 27 Satz 1 Nummern 1 und 2 Schul-
laufbahnverordnung vom 15. August 2012 und die in der konkreten Stellenausschreibung genannten Voraussetzungen erfüllen.

Die Bewerbungsunterlagen sind innerhalb von vier Wochen nach Erscheinen des Amtsblattes auf dem Dienstweg einzureichen; 
das Bewerbungsschreiben und die Personalunterlagen (Lebenslauf, Zeugniskopien, letzte dienstliche Beurteilung) bitte geheftet 
vorlegen. Hinweise auf bereits vorgelegte Bewerbungsunterlagen oder die Personalakten genügen nicht.

Bei der Besetzung von Stellen für Schulleiterinnen und Schulleiter werden im Rahmen der Benehmensherstellung nach § 26 
Abs. 5 Schulgesetz sowohl der Schulträger als auch der Schulausschuss einbezogen. 

Personalangelegenheiten der Schulleiterinnen und Schulleiter, Seminarleiterinnen und Seminarleiter sowie deren ständige Ver-
treterinnen und Vertreter unterliegen gemäß § 81 Landespersonalvertretungsgesetz nicht der Mitbestimmung. Die zur Besetzung 
der Funktionsstelle vorgeschlagene Bewerberin bzw. der zur Besetzung der Funktionsstelle vorgeschlagene Bewerber hat nach 
der vorgenannten Vorschrift jedoch die Möglichkeit, die Mitbestimmung der Personalvertretung zu beantragen; bitte ggfls. den 
Antrag mit der Bewerbung einreichen. 

Die Schulleiterinnen und die Schulleiter, denen erstmals diese Funktionsämter übertragen wurden, sind nach § 9 Abs. 2 des 
Landesgesetzes zur Stärkung der inklusiven Kompetenz und der Fort- und Weiterbildung von Lehrkräften (IKFWBLehrG) vom 
27. November 2015 verpflichtet, an den entsprechenden modular gestalteten Fortbildungsreihen teilzunehmen. 

Es wird darauf hingewiesen, dass die Bewerbungsunterlagen der zuständigen Gleichstellungsbeauftragten und bei mitbestim-
mungspflichtigen Stellenbesetzungen auch den zuständigen Personalvertretungen vorgelegt werden. Soweit die entsprechenden 
Voraussetzungen für schwerbehinderte Menschen vorliegen, wird auch die zuständige Schwerbehindertenvertretung beteiligt.

Das Land Rheinland-Pfalz möchte der Unterrepräsentanz von Frauen in Führungspositionen nachhaltig entgegenwirken. Eine 
Voraussetzung hierfür ist, dass sich Frauen auch im Schulbereich verstärkt bewerben. Aus diesem Grunde sind Bewerbungen von 
Frauen besonders erwünscht.

Soweit bei der einzelnen Stelle nichts anderes angegeben ist, werden die Stellen in Vollzeitform und in Teilzeitform ausgeschrie-
ben. Bei der Bewerbung ist anzugeben, ob die Vollzeitform oder die Teilzeitform angestrebt wird, im letzten Fall auch, welcher 
Beschäftigungsumfang gewünscht wird.

Grundlagen für die Auswahlentscheidungen für die Besetzungen von Stellen im Schulbereich und im Bereich der Studiensemi-
nare sind die folgenden veröffentlichten Stellen- und Anforderungsprofile:

– Allgemeine Stellen- und Anforderungsprofile für Funktionsstellen im Bereich Schulen, GAmtsbl. Nr. 1 vom 26. Januar 2005, 
S. 16 ff.,

– Allgemeines Stellen- und Anforderungsprofil für die Studiendirektorin und den Studiendirektor als regionale Schulberaterin 
und regionaler Schulberater für die berufsbildenden Schulen, GAmtsbl. Nr. 5 vom 23. Mai 2006, S. 186 ff.,

– Allgemeines Stellen- und Anforderungsprofil für die pädagogische Koordinatorin und den pädagogischen Koordinator an der 
Realschule plus, Amtsblatt Nr. 3 vom 24. März 2009, S. 102,

– Allgemeines Stellen- und Anforderungsprofil für die Oberstudienrätin oder den Oberstudienrat als Koordinatorin oder Ko-
ordinator an einer Realschule plus mit organisatorisch verbundener Fachoberschule, Amtsblatt Nr. 8 vom 27. August 2010, 
S. 255,

– Allgemeines Stellen- und Anforderungsprofil für die didaktische Koordinatorin und den didaktischen Koordinator an der 
Realschule plus, GAmtsbl. Nr. 7 vom 25. November 2016, S. 157,

– Allgemeines Stellen- und Anforderungsprofil für die Rektorin und den Rektor an einer Integrierten Gesamtschule oder die 
Studiendirektorin und den Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben an Integrierten Gesamtschulen als 
Organisationsleiterin oder Organisationsleiter, GAmtsbl. Nr. 8 vom 21. Dezember 2016, S. 175, 

– Allgemeine Stellen- und Anforderungsprofile für Funktionsstellen im Bereich der Studienseminare, GAmtsbl. Nr. 4 vom 
27. April 2020, S. 100–105.

Bei der einzelnen Funktionsstellenausschreibung finden Sie ggf. einen Hinweis über mögliche Ergänzungen und Erweiterungen 
des allgemeinen Stellen- und Anforderungsprofils, die im Internet veröffentlicht werden (https://bm.rlp.de/de/service/stellen-
angebote/) sowie bei der Schule oder Schulaufsicht eingesehen werden können.
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Für die Besetzung von Stellen in der Schulaufsicht sind Grundlagen für die Auswahlentscheidung das im Amtsblatt Nr. 4 vom 
26. April 2013, S. 96 veröffentlichte Stellen- und Anforderungsprofil sowie die in der konkreten Stellenausschreibung genannten 
Voraussetzungen. 

Schwerbehinderte Menschen werden bei entsprechender Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Querschnittsaufgabe für alle Stellen ist die Umsetzung des Prinzips des Gender Mainstreaming in der Schule. Voraussetzung 
für die sachgerechte Wahrnehmung dieser Aufgabe ist Genderkompetenz. Bewerberinnen und Bewerber müssen Geschlechter-
rollen und -stereotypen und ihre Wirkungen erkennen und in schulische Sachverhalte transferieren können.

Rheinland-Pfalz fördert aktiv die Gleichbehandlung aller Menschen; daher sind ausdrücklich Bewerbungen aus allen Alters-
gruppen, unabhängig von der ethnischen Herkunft, dem Geschlecht, der Religion oder Weltanschauung, einer Behinderung oder 
der sexuellen Identität erwünscht. 

Anschriften:

Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion | Willy-Brandt-Platz 3 | 54290 Trier

Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion | Außenstelle Schulaufsicht | Friedrich-Ebert-Straße 14 | 67433 Neustadt

Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion | Außenstelle Schulaufsicht | Ferdinand-Sauerbruch-Straße 17 | 56073 Koblenz

Ministerium für Bildung | Mittlere Bleiche 61 | 55116 Mainz

Folgende Stellen sind zu besetzen:

Schule/Dienststelle/Ort Bezeichnung der Stelle Bes.Gr. Fußnoten/Hinweise Zeitpunkt Bewerbung 
  u. evtl.  der an ADD/ 
  Zulagen  Besetzung Außenstelle

an Grundschulen

GS Boppard  Rektor/in (m/w/d) A 14 1 1. 2. 2022 Koblenz 
Michael Thonet

GS Trier-Tarforst Rektor/in (m/w/d) A 14  1. 2. 2022 Trier

GS Alzey-Weinheim Rektor/in (m/w/d) A 13 Z 1 1. 8. 2021 Neustadt

GS Bad Dürkheim Ostertag Rektor/in (m/w/d) A 13 Z 1 sofort Neustadt

GS Bingen-Dietersheim Rektor/in (m/w/d) A 13 Z  1. 8. 2021 Neustadt

GS Grafschaft-Ringen Rektor/in (m/w/d) A 13 Z 1 1. 8. 2021 Koblenz

GS Lörzweiler Rektor/in (m/w/d) A 13 Z 1 1. 8. 2021 Neustadt

GS Marienrachdorf Rektor/in (m/w/d) A 13 Z 1 1. 8. 2021 Koblenz

GS Rheinzabern Rektor/in (m/w/d) A 13 Z 1 1. 8. 2021 Neustadt

GS Wachenheim Rektor/in (m/w/d) A 13 Z 1 1. 8. 2021 Neustadt

GS Daleiden Rektor/in (m/w/d) A 13 1 1. 8. 2021 Trier

GS Morbach  Rektor/in (m/w/d) A 13 1; 2 sofort Trier 
Blandine-Merten

GS Bad Marienberg Konrektor/in (m/w/d) A 13 1 1. 8. 2021 Koblenz

GS Boppard  Konrektor/in (m/w/d) A 13 1 1. 2. 2022 Koblenz 
Michael Thonet

GS Diez Karl-von-Ibell Konrektor/in (m/w/d) A 13  1. 2. 2022 Koblenz

GS Germersheim Scholl Konrektor/in (m/w/d) A 13  1. 8. 2021 Neustadt

GS Gerolstein Konrektor/in (m/w/d) A 13  1. 2. 2022 Trier

GS Kempfeld Konrektor/in (m/w/d) A 13 1 sofort Trier

GS Lambsheim Konrektor/in (m/w/d) A 13  sofort Neustadt
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Schule/Dienststelle/Ort Bezeichnung der Stelle Bes.Gr. Fußnoten/Hinweise Zeitpunkt Bewerbung 
  u. evtl.  der an ADD/ 
  Zulagen  Besetzung Außenstelle

GS Limburgerhof  Konrektor/in (m/w/d) A 13 1; 2 sofort Neustadt 
Carl-Bosch

GS Mainz-Laubenheim Konrektor/in (m/w/d) A 13 1; 2 sofort Neustadt

GS Mutterstadt  Konrektor/in (m/w/d) A 13 1; 2 sofort Neustadt 
im Mandelgraben

GS Neuwied-Engers Konrektor/in (m/w/d) A 13 1 1. 8. 2021 Koblenz

GS Undenheim Konrektor/in (m/w/d) A 13  1. 8. 2021 Neustadt

GS Worms Ernst-Ludwig Konrektor/in (m/w/d) A 13 1; 2 sofort Neustadt

1) erneute Ausschreibung zur Erweiterung des Bewerberkreises
2) Es können sich auch Lehrkräfte bewerben, deren Berufserfahrung weniger als vier Jahre beträgt.

an Grund- und Realschulen plus

GRS+ St. Goarshausen Konrektor/in an einer A 14 1 sofort Koblenz 
 Realschule plus als 
 didaktische/r 
 Koordinator/in (m/w/d)

1) erneute Ausschreibung zur Erweiterung des Bewerberkreises

an Realschulen plus

RS+ Bad Kreuznach  Rektor/in an einer A 15 1 1. 2. 2022 Koblenz 
Crucenia Realschule plus (m/w/d)

RS+ Eich Rektor/in an einer A 14 Z 1 sofort Neustadt 
 Realschule plus (m/w/d)

RS+ Neustadt/Weinstraße  Konrektor/in an einer A 14 Z  sofort Neustadt 
 Realschule plus (m/w/d)

RS+FOS Haßloch Konrektor/in an einer A 14 Z  sofort Neustadt 
 Realschule plus (m/w/d)

RS+ Koblenz Schweitzer Konrektor/in an einer A 13 Z  1. 8. 2021 Koblenz 
 Realschule plus 
 als pädagogische/r 
 Koordinator/in (m/w/d)

RS+FOS Kaisersesch Konrektor/in an einer A 13 Z 1; 2 sofort Trier 
 Realschule plus 
 als pädagogische/r 
 Koordinator/in (m/w/d)

RS+ Eich Konrektor/in an einer A 14 1; 2 sofort Neustadt 
 Realschule plus 
 als didaktische/r 
 Koordinator/in (m/w/d)

RS+ Flomborn/Flörsheim- Konrektor/in an einer A 14 1; 2 sofort Neustadt 
Dalsheim Realschule plus 
 als didaktische/r 
 Koordinator/in (m/w/d)

RS+ Flonheim Konrektor/in an einer A 14 1 sofort Neustadt 
 Realschule plus 
 als didaktische/r 
 Koordinator/in (m/w/d)
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Schule/Dienststelle/Ort Bezeichnung der Stelle Bes.Gr. Fußnoten/Hinweise Zeitpunkt Bewerbung 
  u. evtl.  der an ADD/ 
  Zulagen  Besetzung Außenstelle

RS+ Hahnstätten Konrektor/in an einer A 14 1 sofort Koblenz 
 Realschule plus 
 als didaktische/r 
 Koordinator/in (m/w/d)

RS+ Kirn Kyrau Konrektor/in an einer A 14 1 sofort Koblenz 
 Realschule plus 
 als didaktische/r 
 Koordinator/in (m/w/d)

RS+ Koblenz Schweitzer Konrektor/in an einer A 14 1 sofort Koblenz 
 Realschule plus 
 als didaktische/r 
 Koordinator/in (m/w/d)

RS+ Langenlonsheim Konrektor/in an einer A 14 1 sofort Koblenz 
 Realschule plus 
 als didaktische/r 
 Koordinator/in (m/w/d)

RS+ Queidersbach Konrektor/in an einer A 14 1; 2 sofort Neustadt 
 Realschule plus 
 als didaktische/r 
 Koordinator/in (m/w/d)

RS+ Rheinböllen Konrektor/in an einer A 14 1 sofort Koblenz 
 Realschule plus 
 als didaktische/r 
 Koordinator/in (m/w/d)

RS+ Rockenhausen Konrektor/in an einer A 14 1; 2 sofort Neustadt 
 Realschule plus 
 als didaktische/r 
 Koordinator/in (m/w/d)

RS+ Speyer Siedlung Konrektor/in an einer A 14 1; 2 sofort Neustadt 
 Realschule plus 
 als didaktische/r 
 Koordinator/in (m/w/d)

RS+ Unkel Konrektor/in an einer A 14 1 sofort Koblenz 
 Realschule plus 
 als didaktische/r 
 Koordinator/in (m/w/d)

RS+ Weilerbach Konrektor/in an einer A 14 1; 2 sofort Neustadt 
 Realschule plus 
 als didaktische/r 
 Koordinator/in (m/w/d)

RS+ Winnweiler Konrektor/in an einer A 14 1; 2 sofort Neustadt 
 Realschule plus 
 als didaktische/r 
 Koordinator/in (m/w/d)

RS+FOS Göllheim Konrektor/in an einer A 14 1 sofort Neustadt 
 Realschule plus 
 als didaktische/r 
 Koordinator/in (m/w/d)

1) erneute Ausschreibung zur Erweiterung des Bewerberkreises
2) Es können sich auch Lehrkräfte bewerben, deren Berufserfahrung weniger als vier Jahre beträgt.
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Schule/Dienststelle/Ort Bezeichnung der Stelle Bes.Gr. Fußnoten/Hinweise Zeitpunkt Bewerbung 
  u. evtl.  der an ADD/ 
  Zulagen  Besetzung Außenstelle

an Gymnasien und Kollegs

GY Koblenz  Oberstudiendirektor/in (m/w/d) A 16  1. 8. 2022 Koblenz 
auf dem Asterstein 

GY Mülheim-Kärlich Oberstudiendirektor/in (m/w/d) A 16  1. 8. 2022 Koblenz

GY Nieder-Olm Oberstudiendirektor/in (m/w/d) A 16  sofort Neustadt

GY Traben-Trarbach Studiendirektor/in A 15 Z  1. 8. 2021 Trier 
 als ständige/r Vertreter/in 
 der Schulleiterin/ 
 des Schulleiters (m/w/d)

1) erneute Ausschreibung zur Erweiterung des Bewerberkreises
2) Es können sich auch Lehrkräfte bewerben, deren Berufserfahrung weniger als vier Jahre beträgt.

an Gesamtschulen

IGS Kaiserslautern  Studiendirektor/in A 15  sofort Neustadt 
B. v. Suttner zur Koordinierung 
 schulfachl. Aufgaben (m/w/d)

IGS Kaiserslautern  Studiendirektor/in A 15  1. 8. 2021 Neustadt 
B. v. Suttner zur Koordinierung 
 schulfachl. Aufgaben (m/w/d)

IGS Eisenberg Rektor/in an einer A 14/  sofort Neustadt 
 IntegriertenGesamtschule/ A 15 
 Studiendirektor/in 
 zur Koordinierung 
 schulfachl. Aufgaben 
 als Organisationsleiter/in (m/w/d)

IGS Salmtal Rektor/in an einer A 14/  sofort Trier 
 IntegriertenGesamtschule/ A 15 
 Studiendirektor/in 
 zur Koordinierung 
 schulfachl. Aufgaben 
 als Organisationsleiter/in (m/w/d)

an Förderschulen

Erläuterungen der Kurzbezeichnungen der Schulen:
SF Schule mit dem Förderschwerpunkt
 L Lernen
 G ganzheitliche Entwicklung
 M motorische Entwicklung
 E sozial-emotionale Entwicklung
 S Sprache
SFBLS Schule für Blinde und Sehbehinderte
SFGLS Schule für Gehörlose und Schwerhörige
FÖZ Förderzentrum

SFM Neuwied Förderschulrektor/in (m/w/d) A 15 1 1. 2. 2022 Koblenz 
   Ein ergänzendes  
   Stellenanforderungsprofil liegt vor. 
   Schule in privater Trägerschaft

SFMG Landstuhl Förderschulkonrektor/in (m/w/d) A 14 Z 1 1. 8. 2021 Neustadt 
   Schule in privater Trägerschaft

SFMG Landstuhl Zweite/r A 14 1 1. 8. 2021 Neustadt 
 Förderschulkonrektor/in (m/w/d)  Schule in privater Trägerschaft

1) erneute Ausschreibung zur Erweiterung des Bewerberkreises
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Schule/Dienststelle/Ort Bezeichnung der Stelle Bes.Gr. Fußnoten/Hinweise Zeitpunkt Bewerbung 
  u. evtl.  der an ADD/ 
  Zulagen  Besetzung Außenstelle

12

Seminar Ort Bezeichnung 
der Stelle

Bes.Gr. Zeitpunkt 
der 
Besetzung

Bewerbung an

an Studienseminaren

Staatl. Studienseminar  
für das Lehramt 
an Gymnasien 
– Zweitausschreibung –

Koblenz,  
Teildienststelle in 
Altenkirchen

Studiendirektor/in  
als Fachleiter/in  
für Berufspraxis (m/w/d)

A 15 1. 8. 2021 Ministerium für Bildung

Staatl. Studienseminar  
für das Lehramt 
an Gymnasien 
– Zweitausschreibung –

Koblenz,  
Teildienststelle in 
Altenkirchen

Studiendirektor/in  
als Fachleiter/in  
für Sozialkundes (m/w/d)

A 15 1. 8. 2021 Ministerium für Bildung

an berufsbildenden Schulen

BBS Kirn Oberstudiendirektor/in (m/w/d) A 16 1 1. 8. 2021 Koblenz

BBS Ludwigshafen Nat Oberstudiendirektor/in (m/w/d) A 16  1. 8. 2022 Neustadt

BBS Ludwigshafen T2 Oberstudiendirektor/in (m/w/d) A 16  1. 8. 2022 Neustadt

BBS Bernkastel-Kues Studiendirektor/in A 15 Ein ergänzendes  sofort Trier 
 zur Koordinierung  Stellenanforderungsprofil liegt vor. 
 schulfachl. Aufgaben (m/w/d)

BBS Worms KHSW Studiendirektor/in A 15  1. 8. 2021 Neustadt 
 zur Koordinierung 
 schulfachl. Aufgaben (m/w/d)

1) erneute Ausschreibung zur Erweiterung des Bewerberkreises
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Stellenausschreibung der Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion

Bezeichnung der Stelle: Referentin/Referent (m/w/d) im Bereich Gymnasien, Integrierte Gesamtschulen, Kol-
legs (Referat 37) im Aufsichtsbezirk Koblenz im Wege einer Abordnung mit dem Ziel 
der Versetzung

Zeitpunkt der Besetzung: 1. 2. 2022

Aufgabenbeschreibung: Zum Aufgabenfeld der künftigen Referentin/des künftigen Referenten gehören schwer-
punktmäßig die Fachaufsicht über eine Reihe von Gymnasien und Integrierten Gesamt-
schulen sowie die pädagogische und organisatorische Beratung und Begleitung der Unter-
richts- und Schulentwicklung im Rahmen des Qualitätsmanagements sowie die 
Personalplanung, Personalführung und -entwicklung. Darüber hinaus sind ggf. referats- 
bzw. standortübergreifende Aufgaben zu übernehmen.

Bewerbung: Bewerben können sich Beamtinnen und Beamte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an 
Gymnasien, die sich mindestens in einem Amt der Besoldungsgruppe A15 befinden.

 Die weiteren laufbahnrechtlichen Voraussetzungen für die Verleihung eines Amtes in der 
Schulaufsicht sind § 27 der Schullaufbahnverordnung zu entnehmen.

 Die Bewerbung ist zu richten an die Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion, Abteilung 1, 
Kurfürstliches Palais, Willy-Brandt-Platz 3, 54290 Trier.

Stellenausschreibung der Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion

Bezeichnung der Stelle: Referentin/Referent (m/w/d) im Bereich Grundschulen (Referat 33) im Aufsichtsbezirk 
Koblenz im Wege einer Abordnung mit dem Ziel der Versetzung

Zeitpunkt der Besetzung: 1. 12. 2021

Aufgabenbeschreibung: Die Referentin/der Referent hat die Dienst- und Fachaufsicht über etwa 40 Grundschulen 
im Aufsichtsbezirk Koblenz. Tätigkeitschwerpunkte sind die Beratung, Begleitung und 
Unterstützung der Schulen bei der kontinuierlichen Qualitätsentwicklung einschließlich des 
Abschlusses von Zielvereinbarungen sowie Personalplanung, Personalführung und Perso-
nalentwicklung, Schulorganisation, Statistik und Datenverwaltung.

 Darüber hinaus sind referats- und ggf. standortübergreifende Aufgaben zu übernehmen.

Bewerbung: Bewerben können sich Beamtinnen und Beamte mit der Befähigung für das Lehramt an 
Grundschulen oder Grund- und Hauptschulen mit Erfahrung als Schulleiterin oder Schul-
leiter, die sich mindestens in einem Amt der Besoldungsgruppe A 13 befinden.

 Die weiteren laufbahnrechtlichen Voraussetzungen für die Verleihung eines Amtes in der 
Schulaufsicht sind § 27 der Schullaufbahnverordnung zu entnehmen.

 Die Bewerbung ist zu richten an die Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion, Abteilung 1, 
Kurfürstliches Palais, Willy-Brandt-Platz 3, 54290 Trier.
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Stellenausschreibung der Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion

Bezeichnung der Stelle: Referentin/Referent (m/w/d) für den Bereich Förderschulen und sonderpädagogische 
Förderung an Regelschulen (Referat 34) im Aufsichtsbezirk Neustadt a.d.W. im Wege 
einer Abordnung mit dem Ziel der Versetzung

Zeitpunkt der Besetzung: 1 .11. 2021

Aufgabenbeschreibung: Die Referentin/der Referent ist zuständig für ca. 20–25 Schulen in öffentlicher und privater 
Trägerschaft sowie für die schulfachliche Begleitung an den Schwerpunktschulen bzw. im 
inklusiven Unterricht.

 Tätigkeitsschwerpunkte sind Aufsichts- und Dienstleistungsaufgaben im Bereich der Be-
gleitung der Unterrichts- und Schulentwicklung auf regionaler und überregionaler Ebene, 
Personalplanung und Statistik, die Feststellung des sonderpädagogischen Förderbedarfs, die 
Zusammenarbeit mit außerschulischen Institutionen wie der Jugendhilfe, den Studiensemi-
naren, den Instituten für Lehrerfort- und -weiterbildung sowie die Übernahme von weite-
ren Querschnittsaufgaben, wie z. B. Haus- und Krankenhausunterricht, Autismusspekt-
rumsstörung, u. Ä.

Bewerbung: Bewerben können sich Beamtinnen und Beamte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an 
Förderschulen, die sich mindestens in einem Amt der Besoldungsgruppe A 14 befinden.

 Die weiteren laufbahnrechtlichen Voraussetzungen für die Verleihung eines Amtes in der 
Schulaufsicht sind § 27 der Schullaufbahnverordnung zu entnehmen.

 Die Bewerbung ist zu richten an die Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion, Abteilung 1, 
Kurfürstliches Palais, Willy-Brandt-Platz 3, 54290 Trier.
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II. Nichtamtlicher Teil
Weiterbildungslehrgang für das Wahlpflichtfach  

Technik und Naturwissenschaft

Das Pädagogische Landesinstitut bietet für das Wahl-
pflichtfach Technik und Naturwissenschaft (TuN) der Real-
schule plus einen neuen Weiterbildungslehrgang an.

Ziel des Weiterbildungslehrganges ist es, Lehrkräfte in ei-
nem zusätzlichen Unterrichtsfach zu qualifizieren. Beglei-
tend zur Ausbildung sollte das Fach mindestens 6 Monate 
eigenständig unterrichtet und danach mit einem Unterrichts-
besuch die Bewährung festgestellt werden. Mit der Bewäh-
rungsfeststellung und dem erfolgreichen Prüfungskolloqui-
um kann die Unterrichtserlaubnis erteilt werden.

Die Weiterbildung ist als Blended Learning-Maßnahme ge-
plant: die Arbeit in Online- und Präsenzseminaren wird 
durch die Arbeit auf einer elektronischen Lernplattform 
(moodle) begleitet. Kernstück und vertiefendes Element ist 
ein Portfolio, das online geführt wird. Ein kompetentes Tuto-
renteam steht Ihnen während der Weiterbildung zur Seite.

Die Kombination aus fachlichen Grundlagen, didaktischen 
Überlegungen, methodischen Möglichkeiten und die Ausein-
andersetzung mit Theorie und Praxis soll Sie fit für den 
 Unterricht machen. Im Rahmenplan für den Wahlpflicht-
bereich sind die Kompetenzen für die einzelnen Fächer und 
die Unterrichtsprinzipien (Berufsorientierung, Informatische 
Bildung und Ökonomische Bildung) formuliert, die die 
Grundlage für das jeweilige Fachverständnis bilden. 

Während Ihrer Weiterbildung planen Sie handlungs- und 
projektorientierten Unterricht, in den die Unterrichtsprinzi-
pien sinnvoll und bereichernd eingebunden sind. Bei der Er-
stellung von Arbeitsplänen werden die didaktischen Prinzipi-
en des Rahmenplans, wie zum Beispiel Schülerorientierung 
und der Umgang mit Heterogenität, beachtet.

So entsteht im kollegialen Austausch ein digitaler Material-
pool, auf den Sie während und nach der Weiterbildung Zu-
griff haben. 

Lehrgangsdauer

Die Weiterbildung dauert 2 Jahre und beginnt am 
17./18.11.2021 im Pädagogischen Landesinstitut in Speyer.

Anmeldeschluss ist am 9. Juli 2021

www.bildungsmesse.digital

Neuheiten      Präsentationen      Gutscheine

Bildungsmesse im Blick  | digital
online

BM-Anzeige_170x31_sw_RLP.qxp_BM-Anzeige_170x31_sw_RLP  21.03.21  17:53  Seite 1
Anzeige

Fortsetzung auf Seite 16

Jetzt
informieren:
www.zfuw.de

AUSZUG DER STUDIENINHALTE

Inklusion

Pädagogisches Leadership und Change Management

Qualität und Evaluation

Personalmanagement

Bildungspolitik und Schulrecht

Marketing, Budgetierung und Controlling

FERNSTUDIUM NEBEN DEM BERUF  

SCHULMANAGEMENT 

jetzt
bewerben!

www.zfuw.de 

Anzeige
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Zugangsvoraussetzungen

Sie besitzen das 1. und 2. Staatsexamen oder einen gleich-
wertigen Abschluss.

Sie unterrichten im Beamten- oder unbefristeten Angestell-
tenverhältnis an einer Schule in Rheinland-Pfalz. 

Sie verfügen über eine E-Mail-Adresse, einen Breitband-
Internet-Anschluss und praktische Grundkenntnisse im IT-
Bereich.

Informationen und Anmeldung

Auf unserer Homepage können Sie sich weiter informieren 
und das Anmeldeformular herunterladen: wpf.bildung-rp.de

Rückfragen

Sie haben Fragen? Wir helfen Ihnen gerne weiter:  
Irmtraud Rehwald, E-Mail: Irmtraud.Rehwald@pl.rlp.de, 
Tel.: 0 62 32/65 91 65

Fortsetzung von Seite 15

  
Bitte beachten Sie folgende Beilage 

in dieser Ausgabe: 
 

F&L Schulorganisation GmbH & Co.KG 
 

Anzeigenschluss für die 
Juni-Ausgabe ist am 

02.06.2021 

In Indien wird ein Drittel aller verheirateten Frauen Opfer 
häuslicher Gewalt. Wir unterstützen sie dabei, ein Leben in 
Würde zu führen. brot-fuer-die-welt.de/frauen
IBAN: DE10�1006�1006�0500�5005�00

Für jede dritte Frau 
endet die Liebe

Schlag auf Schlag.

Anzeige
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              Der richtige Ort,
   um gesund zu werden!

Tinnitus Essstörungen

Klinik für Psychosomatik, 
Psychiatrie und Psychotherapie

Schnelle Hilfe für die Seele
Stationär • Teilstationär

Wersbach 20 • 42799 Leichlingen-Witzhelden • Fax (0 21 74) 398-398 • info@klinik-wersbach.de

Unsere Kooperationspartner

www.klinik-wersbach.de

Wir sind für Sie da!

Tel.: (0 21 74) 398-0

BURNOUT • DEPRESSIONEN • ÄNGSTE • TRAUMA

Behandlungsschwerpunkte
• Posttraumatische Belastungsstörungen
• Depressive Erkrankungen
• Burnout
• Anpassungsstörungen
• Zwangsstörungen
• Angsterkrankungen

• Somatisierungsstörungen
• Essstörungen
• Psychosomatische Dermatologie

• Traditionelle Chinesische Medizin 
(z. B. Akupunktur)

Zusätzliche therapeutische Angebote

SEIT 1998

JA
H

RE3

Anzeige
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Forschen, tüfteln, entdecken
Auf den 4.000 m2 Ausstellungsfläche
des Dynamikum Science Center 
Pirmasens warten gleich mehrere

neue sowie verfeinerte Exponate aus dem faszinierenden Umfeld von
Sport und Biomechanik darauf, entdeckt und ausprobiert zu werden.

Auf der beliebten „Schwingungsliege“ beispielsweise können sich
Besucher im Rhythmus von Musik in Schwingung versetzen lassen
und sich dabei auf zwei Monitoren beobachten. Am Exponat „Zeit-
sprung“ springen sie hoch, während eine Kamera sie in der Luft
schwebend von allen Seiten zeigt. Auf der „Motion Base“ nehmen die
Gäste ebenfalls Bewegungen wahr – zum Beispiel bei einer Abfahrt
per Snowboard, auf dem Mountainbike oder einer Achterbahnfahrt. 

Das spielerische Forschen und Ausprobieren in Eigenregie bleibt
aber weiterhin oberstes Prinzip in der Ausrichtung des Dynamikums
als „Hands-on“-Museum. An den rund 160 Exponaten auf zwei 

Ebenen gibt es für Groß und
Klein jede Menge Aha-Erleb-
nisse, etwa wie man sich oder
etwas anderes bewegen kann
oder auch Naturgesetze ver-
meintlich austricksen, wenn
eine Kugel durchaus den Berg
hinaufrollt.

Auch unter freiem Himmel hat das Pirmasenser Dynamikum einiges
zu bieten, denn im unmittelbar angrenzenden Strecktalpark sind
ebenfalls Exponate zu entdecken.

Aktuell gültige Öffnungszeiten sind der Website www.dynamikum.de
zu entnehmen. Anmeldungen für Gruppen auf Anfrage.

Außerschulische Lernorte
erforschen. erkunden. erleben.
Anzeigenschaltung über:              Allgemeine Verlags- und Informationsgesellschaft mbH · E-Mail: info@avi-fachmedien.de

Himmel. Ein 9 km langer Lava-
strom floss in das Tal der Alf.
Relikte aus dieser Zeit sind 
die berühmte Strohner Lava-
bombe, die einen Durchmes-
ser von fünf Metern und ein
Gewicht von 120 t hat. Im Mu-
seum zeugt eine 11 t schwere
Spaltenwand voller einzig -
artiger Lavatropfen von dieser
Gewalt der Eifel-Vulkane !

Beide Museen arbeiten zusammen: Museumsführungen & Geo-Bio-
Wanderungen in der Vulkaneifel können gebucht werden:

Buch (Teil 1) – Mittelalter -
liche Schreibwerkstatt“,
„Von der Rolle zum Buch
(Teil 2) – Buchbinden“ oder
die „Domforscher“ neh-
men die Kunstwerke im
Museum sowie den Dom
und seine Nebengebäude
genau unter die Lupe.

Sprechen Sie uns an – bei
uns macht Lernen Spaß!

gegnen wahren Superhelden wie
dem Regenwurm und besuchen ein
Forschungslabor zur Photosyn-
these. Zahlreiche Medienstationen
vermitteln spielerisch Wissenswer-
tes aus der Welt unter unseren Füs-
sen. So erfahren die Besucher nicht
zuletzt, wie sie dieses einzigartige
und lebensnotwendige Ökosystem
schützen können.

Die Ausstellung richtet sich an
Kinder von 6 bis 12 Jahren. Entwi-
ckelt wurde sie vom Kindermuseum
Zoom in Wien mit wissenschaft -
licher Beratung der Universität Wien
für Bodenkultur.

ZWEI GEOMUSEEN IN DER EIFEL
Maarmuseum Manderscheid & Vulkanhaus Strohn
Das Maarmuseum Manderscheid erklärt die Entstehung der trichter-
förmigen Maare. Zudem kann man eine subtropische Eifel-
Landschaft bestaunen. Vor 45 Mio. Jahren lebte am Eckfeld-Maar
das „Urpferd" in einem Urwald. Bei uns bestaunen Sie das Original !
Mit dem Terranaut fahren sie tief in die Erde und sind dabei, wenn ein
Maar entsteht. Der Vulkanerlebnispark Mosenberg bei Bettenfeld ist
ein einzigartiges Fenster in die Erdgeschichte der Eifel. Dort werden
dem Besucher vulkanische Strukturen barrierefrei erläutert. Man
schaut direkt auf das Innere eines Schlackenkegels.
Um das Vulkanhaus Strohn herum war vor 33.000 Jahren die Hölle los.
Aktive Vulkankegel warfen glühende Lavaschlacken hoch in den

ENTDECKEN, STAUNEN, ERLEBEN –
das Bischöfliche Dom- und Diözesan-
museum Mainz als außerschulischer
Lernort
Malerei, Buchmalerei, Skulptur und Gold-
schmiedekunst sind in Meisterwerken aus
über 1000 Jahren im Dommuseum Mainz ver-

treten. Unser erfahrenes Team veranschaulicht alle Bereiche der
Kunst in auf jede Jahrgangsstufe abgestimmten Führungen. Unsere
Konzeptführung im Dom erklärt kindgerecht und für jede Altersstufe
angepasst den Bau, seine Geschichte und seine Kunstschätze.

In unserer museumspädagogischen Werkstatt wird das Gesehene
kreativ umgesetzt. Zahlreiche Spezialangebote wie „Verborgene Tü-
ren“, „Reise ins Heilige Land“, „Was wuselt, kriecht und fliegt denn
hier? – Tiere in der Bibel“, „Wie heißt Du eigentlich? – Was hat es mit
unseren Namen auf sich?“, „Mönch, Diakon, Priester und Bischof wer
ist das eigentlich und woran erkenne ich sie?“, „Von der Rolle zum

„Expedition Erde. 
Im Reich von Maulwurf und Regenwurm“
Wäre es nicht spannend, einmal zu erforschen, was unter der 
Erde geschieht? Dazu lädt die interaktive Familien-Ausstellung 
„Expedition Erde“ vom 10. Oktober 2021 bis zum 19. Juni 2022 ins
Historische Museum der Pfalz nach Speyer ein. 

Im Boden wurzeln Pflanzen, Pilze bilden unterirdisch riesige Netz-
werke und versorgen die Bäume mit Wasser. Unzählige Lebewesen
tummeln sich im Erdreich: Angefangen von Kleinst-Lebewesen, die
mit bloßem Auge nicht zu sehen sind, über Würmer und Käfer bis hin
zu Ameisen und Erdhummeln. Auch viele Säugetiere leben teilweise
unter der Erde. Welche Aufgaben übernehmen all diese Tiere?
Welche Rolle spielen die Pflanzen?

Die Besucher gehen in der Ausstellung auf Entdeckungstour. Sie be-

Fröhnstraße 8 · 66954 Pirmasens
Tel.: +49 (0) 6331/23943-0 · E-Mail: info@dynamikum.de
www.dynamikum.de

Maarmuseum Manderscheid & Vulkanhaus Strohn
Tel.: +49 (0) 6572-920310
MuseenStrohnManderscheid@t-online.de

©Bischöfl. Dom- und Diözesanmuseum
Mainz, Foto: Marcel Schawe

Das Plakatmotiv zur Ausstellung, 
Foto: Historisches Museum der Pfalz Speyer.

Infos und Buchung: 
Bischöfliches Dom- und Diözesanmuseum Mainz
Domstr. 3, 55116 Mainz · E-Mail: info@dommuseum-Mainz.de 
Tel.: 06131/253 344 · www.dommuseum-Mainz.de
Museumspädagogik · Birgit Kita · Tel.: 06131/253 378 
E-Mail: birgit.kita@bistum-mainz.de

Weitere Infos unter: www.expedition-erde-ausstellung.de

10. Oktober 2021 bis 19. Juni 2022

Für die Inhalte der Angebote und für den Inhalt und die rechtliche Zulässigkeit der für die Insertion zur Verfügung gestellten Text- und Bildunterlagen sind die jeweiligen Anbieter verantwortlich.
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„Den Menschen stärken“ 
Schule und Bildung im 
Bistum Mainz

Weitere Auskünfte erhalten Sie auf den Homepages der Schulen:
                           https://bistummainz.de/schule/martinusschule/weisenau
                           https://martinusschule-oberstadt.de
                           https://www.martinus-schule-mainz.de

und bei Herrn Schneider: Tel.: 06131-253219 · Mail: schulen@bistum-mainz.de

Wir suchen für unsere Martinus-Grundschulen und die Grund- und
Realschule plus in Mainz
zum 01.08.2021

Lehrkräfte (m/w/d)
mit der Lehrbefähigung Grundschule /Sekundarstufe I

Förderlehrkräfte (m/w/d)
Pädagogische Fachkräfte (m/w/d)

Sie sind 
l   engagiert, motiviert und teamorientiert
l   offen gegenüber neuen Lernformen 
l   Mitglied einer christlichen Kirche und identifizieren sich mit 
     den Bildungs- und Erziehungszielen der katholischen Schulen

Wir bieten
l   ein unbefristetes Arbeitsverhältnis mit Vergütung entsprechend
     des Landes Rheinland-Pfalz (TVöD)
l   ein interessantes Betätigungsfeld an katholischen Schulen in 
     freier Trägerschaft mit besonderem pädagogischen Profil

Bistum-Mainz_85x122qxp.qxp_Bistum-Mainz_85x122  28.04.21  12:23  Seite 1
Anzeige

Privatklinik Eberl  
BAD TÖLZ
Alle Zulassungen für Sanatoriums- 
und stationäre Maßnahmen:

Psychosomatik / Burn-Out
Orthopädie
Innere Medizin

• modernste Diagnostik und Therapie 
• großer Fitnessraum, Sauna, Dampfbad 
• Thermal-Schwimmbad (31-32°C)

Kostenträger: Beihilfe und private Krankenkassen

Privatklinik Eberl 
Buchener Straße 17
D – 83646 Bad Tölz

Telefon: 08041.78 72-0
Fax: 08041.78 72-78
info@privatklinik-eberl.de
www.privatklinik-eberl.de

Anzeige
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